
Energiesparkonzepte  und
smarte  Wohnideen  locken  auf
die  14.  Bergkamener
Eigenheimtage

Beratung im Beta-Zelt.
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Alles  im  Griff  mit  dem
Handy – von der Raumlüftung
bis zur Heizung.

Nicht  nur  nach  einer  kraftvollen  Raumlüftung  sehnten  sich
viele Besucher der 14. Bergkamener Eigenheimtage vor allem am
Samstag, als sich auch in den Zelten in der Marina Rünthe die
Luft auf subtropische Temperaturen aufgeheizt hatte. Vor allem
Energiesparen  stand  hier  hoch  im  Kurs-  angefangen  vom
richtigen Baumaterial über die Dämmung bis zur Solarzelle auf
dem Dach.

Angefangen hat es vor 14 Jahren als kleine Hausmesse der in
der  Marina  Rünthe  beheimateten  Immobilienfirma  Beta.  „Wir
mieteten damals einen Saal im Skippertreff“, erinnert sich
Volker Grothe. Der Andrang war groß und man wollte nicht nur
etwas  für  die  eigene  Firma,  sondern  für  ganz  Bergkamen
anbieten.  So  mauserte  sich  das  Angebot  zu  einer
Großveranstaltung,  die  inzwischen  Hunderte  von  Besuchern
anzieht.  In  diesem  Jahr  zum  ersten  Mal  über  das  gesamte
Marina-Gelände  verteilt  in  einzelnen  Zelten  und  mit
verschiedenen  Ausstellungsflächen  und  Dorfcharakter.
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Entspannung  im
Massagesessel.

Ein Besucher machte es sich auf dem Massagestuhl bequem, ließ
sich von den Lichtimpulsen in der Brille und den akustischen
Signalen im Kopfhörer entspannen, bis der Sessel langsam in
die Waagerechte glitt. Ein Entspannungsangebot, das „richtig
gut tut“, bescheinigte der Besucher. Vor allem Firmen nutzen
das Angebot für ihr betriebliches Gesundheitsmanagement, aber
auch  Privathaushalte.  Angehende  Immobilienbesitzer
interessierten  sich  aber  auch  für  die  neuesten
Gasbrennwertgeräte,  die  kabellos  mit  dem  Heizkörper
kommunizieren  und  via  App  vom  Handy  oder  über  ein
Spracherkennungsgerät  mit  weiblichem  Namen  dirigiert  werden
können.  Wenn  das  alles  noch  mit  dem  Rauchmelder  und  dem
Lüftungsgerät  verbunden  wird,  braucht  fast  kein  Handschlag
mehr  getan  werden,  um  die  perfekte  Raumatmosphäre  zu
erreichen.

Smarte Ideen für die neue
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Immobilie:  Der
Beratungsbedarf war groß.

Das  Radio  lässt  sich  jedenfalls  schon  vom  Auto  aus
einschalten, zusammen mit dem Licht und der Alarmanlage. Im
Urlaub kann also beobachtet werden, wer dort vor der Tür steht
– und im Zweifel dem Paketlieferanten über tausende Kilometer
Entfernung die Tür geöffnet werden. Etwas weniger virtuell
ging  es  in  den  Zelten  zu,  die  auf  erneuerbare  Energien
spezialisiert  waren.  Wärmepumpen  sind  im  Neubaubereich  der
Renner, sie verwandeln Wärme in Energie und lassen sich mit
Photovoltaikanlagen koppeln. „Fossile Brennstoffe gehören bald
der Vergangenheit an“, ist man hier überzeugt.

Volker  Grothe  vor  den
Plänen  des  begehrten
Bergkamener  Baugebietes.

Reale Unterschriften waren auch im Beta-Zelt gefragt. Denn
dort wurde der Startschuss für das Baugebiet „Oberaden Aden
Quartier  II“  gegeben.  6  Doppelhaushälften  und  ein
freistehendes Haus entstehen hier – für letzteres gab es vor
Ort am Samstag die Unterschrift für die Reservierung. Eine
verbindliche Reservierung gab es auch für das Baugebiet Hof
Drücke in Unna mit 50 neuen Wohneinheiten.

Die meisten Besucher wartete jedoch ab, bis die große Hitze
vorbei  war  und  am  Sonntag  deutliche  Abkühlung  den  Besuch
angenehmer gestaltete. Dann konnten auch die Kinder bei der
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Schnitzeljagd richtig Gas geben. Die hatten die Azubis von
Beta akribisch und liebevoll ausgearbeitet – mit Wegen und
Aufgaben, die kreuz und quer durch das Messedorf führten.

Abschied  von  einer
„Institution“  und  „guten
Seele“ der Kindertagespflege

Der Verein für Familiäre Kindertagesbetreuung nimmt Abschied
von Margarete Hackmann.
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Freunde  und  Feststimmung
bei  der  Abschiedsfeier  in
der Thomaskirche.

In einem waren sich alle einig: Ruhestand kommt für diese Frau
nicht in Frage. Margarete Hackmann können sich alle nur im
Unruhestand vorstellen. Wer sie bei ihrem offiziellen Abschied
in eben diesen und an ihrem letzten Arbeitstag am Samstag
erlebte, der hat daran keinen Zweifel. Sie tanzte vor dem
Altarraum in der Thomaskirche, beschenkte ihre Nachfolgerin
und schüttelte Hunderte von Händen. Die Energie um sie herum
war mindestens genauso groß wie vor über 30 Jahren, als sie
die  Bühne  der  Familiären  Kindertagespflege  zum  ersten  Mal
betrat.

Entsprechend  dünn  wurde  die  Luft  in  der  Thomaskirche  vom
verbrauchten Sauerstoff all der Menschen, die sich von ihr
verabschieden wollten. Politik und Verwaltung, Vertreter des
Landesverbandes – vor allem aber unzählige Tagesmütter und
Kinder bildeten eine riesige Festgemeinschaft. Die versammelte
sich  genau  dort,  wo  auch  die  Wurzeln  für  die  unfassbare
Energie der Frau liegen, die laut Bürgermeister Roland Schäfer
„eine Institution“ und die „gute Seele“ der Kindertagespflege
über  Bergkamen  hinaus  ist.  In  der  Thomaskirche  hat  alles
einmal begonnen. Mit einem Arbeitskreis und einer Idee.
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Auch  Bürgermeister  Roland
Schäfer  sprach  einige
Abschiedsworte.

Daraus sind inzwischen ein Verein mit fünf Mitarbeitern und
eine  Erfolgsgeschichte  geworden,  die  Bände  füllt.  Die
verschiedenen Rednerinnen hatten jedenfalls ihre liebe Mühe,
all die vielen Wegmarken von Margarete Hackmann zu gliedern
und in einen überschaubaren Zeitrahmen zu pressen. Inge Losch-
Engler vom Landesverband versuchte es nach Jahreszahlen und
hatte einen ganzen Zettelberg dabei, um alles Kontrolle zu
bekommen. Dabei zählte sie von 1997 an nur die Schlagworte
auf.  Die  reichten  von  ersten  Überlegungen  für  eine
Qualifizierung  von  Tagesmüttern  über  die  Einführung  der
Rentenversicherungspflicht  über  den  Kampf  um  das  geeignete
Curriculum bis zum ersten Fachtag, dem Kibiz und einer eigenen
Satzung bis zum Qualifizierungskatalog.

Chronologisch und alphabetisch: Ein
pralles Werk
Die Ehrenvorsitzende Elke Middendorf ging es alphabetisch an.
Begonnen beim Anfang mit 7 Frauen bei Schmülling, Betreuung
und Beratung, Desillusionierung für eine mit Temperament und
positiver Ungeduld reich gesegnete Frau im Umgang mit Behörden
und Politik, Fachkompetenz und Flexibilität bis hin zum in
allen Familien reichlich Unruhe stiftenden Diensthandy, vielen
Ideen,  einem  jungen  Team,  unerschütterlicher  Ruhe  und
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Zertifikaten  für  alle,  die  in  der  Kindertagespflege  für
Qualität stehen.

Margarete Hackmann (2.v.r.)
mit  ihrer  Nachfolgerin
Simone  Pelzer  (2.v.l.).

Nicht nur dabei kullerten Tränen. Auch als die Beigeordnete
Christine Busch Margarete Hackmann genau das Lied mit in den
Unruhestand schickte, das zufällig auch der Gospelchor auf dem
Programm hatte. Denn der gute Geist, den sie von Anfang an
ihrem Büro gespürt habe, wurzele auch in ihren christlichen
Wurzeln. Dafür haben neben einer unnachahmlichen Begabung auch
ein wertschätzendes Miteinander, eine gute Streitkultur und
das kompromisslose Streiten für das Wohl der Kinder gesorgt –
letzteres stand für Margarete Hackmann stets im Mittelpunkt.
„Es geht immer zuerst um das Kind – wie sie in dieser Zeit
aufwachsen können.“

Riesige  Fußstapfen,  in  die  jetzt  Simone  Pelzer  als  ihre
Nachfolgerin treten wird. Margarete Hackmann machte ihr den
Anfang leicht und überreichte ihr eine riesige Packung süßes
Nervenfutter – etwas, das beide eng verbindet. Sie selbst nahm
einen Olivenbaum und einen Baum im Bergkamener Jubiläumswald
mit  nach  Hause.  Dort  warten  ganz  nebenbei  auch  noch  7  –
demnächst 8 – Enkel auf sie, das Engagement für die Kirche,
das Reisen und Wandern  – und eben ganz viel Unruhe.
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Bergkamener  SPD-Politiker
Thomas  Semmelmann  kandidiert
fürs  Bürgermeisteramt  in
Bönen

Dieses  Bild  von  Thomasn  Semmelmann  ist  jetzt  während  des
Fahrradurlaubs im Breisach entstanden und zeigt die Themen
„nachhaltige Mobilität und Insektenschutz“. Semmelmann: „Diese
Themen sind mir schon lange wichtig sind und nicht erst seit
den aktuellen Diskussionen um Klimanotstand, Dieselfahrverbot
und „Fridays for Future“. Foto: Privat

Die Bergkamener Parteien suchen immer noch nach Kandidatinnen
und Kandidaten, die im Herbst kommenden Jahres die Nachfolge
von Bürgermeister Roland Schäfer antreten sollen. Die Bönener
SPD  ist  da  schon  viel  weiter:  Der  Bergkamener
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Kommunalpolitiker  und  NRW-Landesvorsitzende  des  ADFC  Thomas
Semmelmann (58) will für sie „in den Ring steigen“. Und er
rechnet sich gute Chancen aus, als Bürgermeister der Gemeinde
Bönen im September 2020 gewählt zu werden.

Zu den Genossinnen und Genossen in Bönen habe er schon immer
einen  sehr  guten  Draht  gehabt,  berichtet  Semmelmann.  Sie
hätten ihn schon sehr früh gefragt, ob er ihr Spitzenkandidat
werden  wolle,  nachdem  klar  war,  dass  niemand  von  ihnen
Kandidieren wolle. Offiziell festzurren will die Bönener SPD
die Kandidatur Semmelmanns bereits am kommenden Samstag.

Seit  1993  ist  Semmelmann  Beamter  des  nicht-technischen
gehobenen Dienstes bei der Stadt Herne. Aktuell liegt der
berufliche  Schwerpunkt  in  der  kommunalen  Umwelt-  und
Stadtplanung.

Seine  Kandidatur  hat  natürlich  auch  Konsequenzen  für
Bergkamen. Der Jugendhilfeausschuss wird dann in jedem Fall
einen neuen Vorsitzenden bekommen. Die Rünther SPD verliert
bei  einem  Sieg  Semmelmanns  einen  ihrer  stellvertretenden
Vorsitzenden  und  sogar  zwei  Ortsvereinsmitglieder.  Als
Bürgermeister werden er und seine Ehefrau Angelika Molzahn
nach Bönen umziehen.

Brandschutzbehörden  nehmen
die  Gebäude  Töddinghauser
Straße 135 und 137 mit einem
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Sachverständigen  noch  einmal
unter die Lupe
Die Brandschutzbehörden der Stadt Bergkamen und des Kreises
Unna  wollen  offensichtlich  in  Kürze  über  den  Antrag  des
Verwalters des beiden Hochhäuser Töddinghauser Straße 135 und
137  auf  Aufhebung  der  Räumungsverfügung  vom  15.  Mai  2019
entscheiden. Vorab soll es aber am kommenden Dienstag eine
Begehung und Kontrolle der beiden Gebäude geben. Zu dieser
Begehung  werde  ein  öffentlich  bestellter  und  vereidigter
Sachverständiger hinzugezogen.

Der  Verwalter  habe  eine  entsprechende  Vorabinfo  am  gestrigen  Donnerstag

erhalten, heißt es in einer Pressemitteilung des Bergkamener Baudezernats.

Das ist offensichtlich auch der Grund, weshalb der Krisenstab der Eigentümer

eine für kommenden Montag anberaumte Pressekonferenz jetzt abgesagt hat. Im

Einladungsschreiben dazu heißt es: „Die Ordnungs- und Duldungsverfügung,

aufgrund derer die Stadt am 15.05.2019 die 60 Wohnungen neben den Turmarkaden

räumen  ließ  (Töddinghauser  Str.  135/137),  ist  nach  Feststellung  des

Brandschutzgutachters  schwer  mangelhaft;  die  aufgeführten  Risiken  und

Gefahren seien unhaltbar, eine zügige Rückkehr der Bewohner sei anzustreben.“

„Echt  jetzt“:  Schonungslose
Zeitanalyse im studio theater
– HG Butzko eröffnet die neue
Kabarettsaison!
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HG  Butzko  kommt
nach  Bergkamen.
Foto:  Peter  Knaup

Der Altmeister allerfeinsten Kabaretts Georg Schramm sagte mal
zu Butzko: “Ich kann gehen, wenn Sie so bleiben.” Seitdem
fragt Butzko sich: Was muss ich ändern, damit er wiederkommt?
Solch ein Kompliment aus derart berufenem Munde ist fast wie
der berühmte Ritterschlag.

1997 gab HG Butzko sein Bühnendebut. Mit seinem 10. Programm
“echt jetzt” zieht Butzko am kommenden Donnerstag ab 20 Uhr im
studio theater ein Zwischenfazit: Wo stehen wir heute? Wie
sind wir da hingekommen? Und wem können wir dafür in den Arsch
treten? Die richtige Antwort lautet: Uns selbst. Getreu dem
Motto “Logisch statt ideologisch” hinterfragt Butzko, was sich
in den letzten 20 Jahren geändert hat und was nicht, welche
Entwicklung zu begrüßen ist und warum nur diese, und warum man
alle anderen getrost in die Tonne kloppen kann.

“Echt  jetzt”  ist  eine  brüllend  komische  und  bisweilen
besinnliche  Mischung  aus  schonungsloser  Zeitanalyse,
Infotainment  und  Gags.  Die  Nähe  zum  Publikum,  pointierter
Nachdenklichkeit und philosophische Gedanken versprechen einen
Abend, der die Lachmuskeln des Publikums herausfordern wird.

DO. 05.09.2019 / 20.00 Uhr
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studio theater bergkamen
HG Butzko
“echt jetzt”
Kartenvorverkauf und weitere Informationen unter 02307/ 965
464 oder a.mandok@bergkamen.de

Im  Wellenbad  endet  Sonntag
die  Freiluftsaison  –
Hallenbad öffnet am Montag
Am kommenden Sonntag, 1. September, öffnet das Wellenbad in
Bergkamen zum letzten Mal vor der Winterpause seine Tore. Ab
dem 2. September wird das Hallenbad Bergkamen zu den gewohnten
Öffnungszeiten  seinen  Betrieb  aufnehmen.  Zum  Abschluss  der
Wellenbadsaison  findet  dann  am  14.  und  15.  September  das
beliebte Hundeschwimmen statt.

Das  Freibad  Kamen  bleibt  bis  einschließlich  Samstag,  7.
September, geöffnet. An diesem Tag wird das Badewannenrennen
nachgeholt, welches Anfang August verschoben werden musste.
Gleichzeitig findet das Beachwasserballturnier des SV Kamen
statt.
Das Hallenbad Kamen öffnet somit ab Sonntag, den 8. September,
zu den gewohnten Öffnungszeiten.

Die  GSW  ziehen  ein  positives  Fazit  der  Sommersaison,  die
Freibäder  zählten  bis  einschließlich  Donnerstag,  29.
September,  insgesamt  82.457  Besucher.

„Aufgrund der großen Hitze war es für die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter,  die  tage-  und  wochenlang  die  Beckenaufsicht
geführt haben, äußerst anstrengend und ich danke für ihre
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Mühen,“ hebt Marcus Müller (Centerleiter Bäder) die Leistungen
der Kolleginnen und Kollegen in den heißen Sommertagen hervor.

Alle Infos zu den Öffnungszeiten der Frei- und Hallenbäder
sind  zu  finden  auf  www.gsw-kamen.de.  Details  zum
Hundeschwimmen  und  dem  Badewannenrennen  werden  zeitnah
veröffentlicht.

Abiturienten  2019  des
Gymnasiums spenden für „Brot
für die Welt“
Die 99 Abiturientinnen und Abiturienten
des Jahrgangs 2019 erhielten jetzt für
ihre Spende an „Brot für die Welt“ einen
Dankesbrief und eine Urkunde.

Mit der Summe von 325 Euro aus der Stufenkasse unterstützen
sie  nun  Bildungsprojekte  der  Hilfsorganisation.  Cornelia
Füllkrug-Weitzel,  Präsidentin  von  „Brot  für  die  Welt“,
bedankte  sich  in  einem  Schreiben  herzlich  im  Namen  der
Menschen, die sich nun über die Unterstützung freuen dürfen.
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Herzlichen  Glückwunsch:
Jubilarfeier  für  fünf
Mitarbeiterinnen  und
Mitarbeiter  der
Stadtverwaltung

Jubilarfeier im Rathaus: (hinten von links) Andreas Kitzig,
Personalrat  Matthias  Kollmann,  Gleichstellungsbeauftragte
Martina Bierkämper, Leiter der Zentralen Dienste Thomas Hartl,
Martin Fischer; (vorne v. l.): Ute Larmannn, Ilka Höltken,
Gabriele  Kärger,  Bürgermeister  Roland  Schäfer.  Foto:  Stadt
Bergkamen

Fünf  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  der  Bergkamener
Stadtverwaltung können nunmehr auf eine 25-jährige und 40-
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jährige Dienstzeit zurückblicken. In einer kleinen Feierstunde
gratulierten  Bürgermeister  Roland  Schäfer,  der  Leiter  der
Zentralen Dienste Thomas Hartl, die Gleichstellungsbeauftragte
Martina Bierkämper und für den Personalrat Michael Hoffmann
und Matthias Kollmann den Jubilaren.

Geehrt wurden:

Martin Fischer

Als Auszubildender der Firma Bülling in Hamm hat Herr Fischer
seine  Ausbildung  zum  Gärtner  in  der  Fachrichtung
Zierpflanzenbau im Jahr 1975 erfolgreich abgeschlossen.

Nach Beschäftigungen als Gärtner in der Fachrichtung Garten-
und Landschaftsbau und LKW-Fahrer bei verschiedenen Firmen,
war  Herr  Fischer  seit  seiner  Einstellung  bei  der  Stadt
Bergkamen  im  August  1994  zunächst  als  Friedhofsgärtner
beschäftigt,  bevor  er  mit  den  Aufgaben  der  allgemeinen
Grünpflege betraut wurde.

Mit Ablauf des 31.07.2019 vollendete Herr Fischer seine 25-
jährige Beschäftigungszeit im öffentlichen Dienst.

Ilka Höltken

Im  August  1994  begann  Frau  Höltken  als  Erzieherin  im
Anerkennungsjahr bei der Stadt Bergkamen. Anschließend wurde
sie im August 1995 in das Angestelltenverhältnis übernommen,
welches zum 01.01.1996 entfristet wurde.

Nach dem Einsatz als Fachkraft im Familienzentrum Overberge,
wechselte Frau Höltken im Januar 1996 in das Familienzentrum
Oberaden, wo sie bis heute als Fachkraft beschäftigt ist. Ihr
Einsatz erfolgt derzeit in einer Gruppe mit Kindern unter 3
Jahren.

Mit Ablauf des 31.07.2019 vollendete Frau Höltken ihre 25-
jährige Beschäftigungszeit im öffentlichen Dienst.



Ute Larmann

Frau  Larmann  begann  im  August  1979  ihre  Ausbildung  zur
Verwaltungsfachangestellten bei der Stadt Bergkamen. Nachdem
sie im Juli 1982 in ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
übernommen wurde, erfolgte ihr Einsatz als Sachbearbeiterin im
Haupt- und Personalamt. Währenddessen absolvierte Frau Larmann
den zweijährigen Angestelltenlehrgang II.

Im Februar 1986 wechselte Frau Larmann ins Steueramt und war
für  die  Bearbeitung  der  Gewerbesteuer,  Hundesteuer,
Vergnügungssteuer  und  der  Grundbesitzabgaben  zuständig.  Der
Wechsel ins Jugendamt erfolgte im April 2000, wo sie bis heute
für  den  Bereich  Kindergartenwesen  und  Verwaltung,
Zuschussmaßnahmen/Betriebskostenabrechnung zuständig ist.

Mit Ablauf des 31.07.2019 vollendete Frau Larmann ihre 40-
jährige Beschäftigungszeit im öffentlichen Dienst.

Andreas Kitzig

Die Ausbildung zum Straßenwärter begann Herr Kitzig im August
1979 bei der Stadt Bergkamen. Nach seiner Ausbildung war er
zunächst 8 Jahre als städtischer Arbeiter beim Baubetriebshof
beschäftigt.

Im Juni 1991 wechselte Herr Kitzig in den Verwaltungsbereich
und war für die Aufgaben in der Lichtpauserei zuständig. Nach
11 Jahren in der Lichtpauserei, erfolgte im Oktober 2002 der
Wechsel in die Poststelle/Verwaltungsbücherei.

Nachdem  er  bereits  3  Jahre  halbtags  in  der
Poststelle/Verwaltungsbücherei und halbtags in der Druckerei
eingesetzt war, ist er seit Mai 2014 in Vollzeit für die
Druckerei zuständig.

Mit Ablauf des 31.07.2019 vollendete Herr Kitzig seine 40-
jährige Beschäftigungszeit im öffentlichen Dienst.

Gabriele Kärger



Frau  Kärger  begann  im  August  1977  ihre  Ausbildung  zur
Verwaltungsfachangestellten bei der Stadt Bergkamen. Nachdem
sie  im  Januar  1980  in  ein  unbefristetes
Beschäftigungsverhältnis  übernommen  wurde,  erfolgte  ihr
Einsatz  als  Sachbearbeiterin  im  Bürgerbüro  im  Bereich
Meldewesen.

Während Frau Kärger den zweijährigen Angestelltenlehrgang II
absolvierte, wechselte sie im Juni 1982 als Sachbearbeiterin
in das Amt für Finanzen und Steuern.

Seit  der  Rückkehr  aus  einem  zweijährigen  unbezahlten
Sonderurlaub  im  Juli  1993,  ist  Frau  Kärger  als
Rechnungsprüferin im Rechnungsprüfungsamt tätig. Aufgrund der
Teilnahme am Ausbildereignungslehrgang, kann sie seit Februar
2008  ebenfalls  als  Ausbilderin  im  Rechnungsprüfungsamt
eingesetzt werden.

Mit Ablauf des 31.07.2019 vollendete Frau Kärger ihre 40-
jährige Beschäftigungszeit im öffentlichen Dienst.

Einschulungsfeier  endete  in
Schlägerei  –  Mitglieder
zweier  verfeindeter  Familien
gingen aufeinander los
Ihre  Einschulung  werden  die  Kinder  der  Friedrich-Ebert-
Grundschule  an  der  Weddinghofer  Straße  in  Kamen  wohl  so
schnell nicht vergessen. Zum Ende der Feierlichkeiten für 73
neue Schulkinder und ihre Angehörigen, kam es nach ersten
Ermittlungen  der  Polizei   heute  gegen  10.40  Uhr  in  der
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Sporthalle zu gefährlichen Körperverletzungen – begangen durch
mehrere Mitglieder zweier bereits seit längerem verfeindeter
Familien mit türkischer Herkunft.

Hintergrund soll das Fertigen von Lichtbildern gewesen sein,
was dazu führte, dass man mit in der Sporthalle vorgefundenen
Gegenständen  (Slalomstangen,  Turnstäben,  Reckverschluss)
aufeinander  losging.  Als  die  Polizei  wenig  später  am
Einsatzort eintraf, konnte sie keine Handgreiflichkeiten mehr
feststellen. Ein Gespräch mit den erhitzen Gemütern führte
nicht  zu  einer  Klärung  des  genauen  Hintergrundes  der
Auseinandersetzung.

Insgesamt sollen dabei drei Personen verletzt worden sein. Sie
wurden in Krankenhäuser gebracht. Mit den nach derzeitigem
Stand sieben beteiligten Personen wurden Gefährderansprachen
durchgeführt.  Ein  Strafverfahren  wegen  gefährlicher
Körperverletzung  wurde  eingeleitet.

Bretagne – Rosa Granitküste:
Neue  Fotoausstellung  in  der
Ökologiestation
Im September 2018 fand eine achttägige Fotoreise des „Grünen
Rucksacks“ unter Leitung von Dr. Janine Teuppenhayn in die
Bretagne statt.

Die beeindruckende Küstenlandschaft der Côte de Granit Rose
ist legendär und hat seit jeher Künstler magisch angezogen.
Die bizarren Felsblöcke lassen mit etwas Fantasie vielerlei
Formen erkennen. Es bietet sich vor Ort ein breites Spektrum
fotogener Motive. Bis zum 6. Oktober kann eine Auswahl der
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Arbeitsergebnisse  der  Fotoreise  in  der  Ökologiestation  in
Bergkamen-Heil in Augenschein genommen werden.

Die Räume sind geöffnet montags bis donnerstags von 8.30 bis
16.00  Uhr,  freitags  bis  14.00  Uhr  und  nach  Vereinbarung.
Allerdings kann durch Tagungen oder Seminare zeitweise der
Zugang zur Ausstellung behindert werden – es empfiehlt sich,
sich vor einem Besuch sicherheitshalber unter 0 23 89 – 98 09
0 beim Umweltzentrum Westfalen zu informieren.

Führung  „Rund  um  den
Beversee“  in  Rünthe  am
kommenden Sonntag
Führungen  unter  dem  Motto  „Rund  um  den  Beversee“  hat  der
Gästeführerring Bergkamen in diesem Jahr zum ersten Mal in
sein laufendes Programm und sein regelmäßiges Veranstaltungs-
Angebot aufgenommen.

Die zweite Rundwanderung dieser Art findet nun am kommenden
Sonntag, 1. September statt. Gestartet wird dazu bereits um
9.30 Uhr auf dem Wanderparkplatz Beversee an der Werner Straße
in  unmittelbarer  Nachbarschaft  des  früheren  Bahnhofs
Bergkamen, wo sie gegen 12.30 Uhr auch wieder enden wird. Die
Leitung  liegt  in  den  Händen  von  Stadtarchivar  Martin
Litzinger. Nach seiner Aussage geht es bei dieser Führung
nicht  so  sehr  um  die  Vorstellung  naturkundlicher  oder
ornithologischer  Schwerpunkte,  sondern  vielmehr  darum,  der
Entstehung und Historie dieses einzigartigen Gewässers und des
umliegenden Naturschutzgebietes nachzuspüren und die heutigen
örtlichen Verhältnisse dort genauer kennenzulernen.
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Für die Teilnahme an der Rundwanderung ist pro Person ein
Kostenbeitrag von drei Euro zu entrichten. Für Kinder bis zu
zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei. Die Führung findet
allerdings nur statt, wenn sich bis zu ihrem Beginn mindestens
fünf  interessierte  Personen  am  vorgesehenen
Ausgangspunkt.einfinden.


